
 
 

 

 
 
 
 

    

28. Jhrg.                                       02/2024 

Neues  aus  de r  Dor fm i t te  
Dorfmi t te 

 
 

Die Pumpenstation der Reichsbahn 
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In der Zeitschrift „Fachschrift für das Bauingenieurwesen“ berichtet ein Ingenieur mit dem Namen Deubner 
über die Instandsetzung der Brunnenkammern. 60 m tief reichten die Rohre in das Erdreich, obwohl in der 
trockenen Jahreszeit der Grundwasserspiegel nur 3 m unter dem Gelände und in der feuchten Jahreszeit fast 
auf gleicher Höhe lag.                  Fortsetzung Rückseite 
 

 
Ausschnitt aus der Zeitschrift „Die Bautechnik“, vom 14.12.1934 (StA NK) 

 



Herausgeber : Hans Günther Sachs, Hirtenstraße. 26, 66539 Neunkirchen - Wellesweiler, Telefon 0 68 21 / 4 16 33  und Fax 06821/480740 

 
 

 

Aus sechs Bohrlöchern im Wiesental wurde Wasser entnommen. 
 
Drei Kreiselpumpen sorgten für die Füllung der Brunnenkammern und für den weiteren Transport des Wassers. 
1300 cm³ Wasser wurden täglich gefördert. Dieses floss in Röhren entlang des Bahnkörpers zu einem 
Hochbehälter im Kohlwald in Neunkirchen und wurde von dort zum Bahnhof geleitet.   
 
Auf einem erhaltenen Teilstück eines Wasserleitungsplans des Neunkircher Bahnhofs sind neben der 
Wasserführung, auch die Lage des Hochbehälters im Kohlwald zu sehen, auch dass 1943 und 1946 
Änderungen und Umbauten an der Anlage gemacht wurden.  
 
In einer Kolumne der Saarbrücker Zeitung von 1955 „Erinnern Sie sich noch? – Kreis Ottweiler vor 25 Jahren“ 
wird auf einen Zeitungsbericht von 1930 hingewiesen. Dort wird auf die „Eisenbahnwasserstation in 
Wellesweiler, unterhalb der Bagger am Nordrand des Bliestales gelegen“ als Anziehungspunkt zahlreicher 
Interessenten hingewiesen. Vor allem Schulklassen gehörten zu den Besuchern, die sich das technische 
„Wunderding“ ansahen.  
 
Wann die Pumpenstation von der KEW Neunkirchen übernommen wurde und was endlich zu ihrem Abbruch 
geführt hat, ist leider nicht in Erfahrung zu bringen. Wohl in den 70iger Jahren wurde sie abgerissen.  
 

Veranstaltungen 
 

09.03.2024      Mitgliederversammlung des Wellesweiler Arbeitskreis für Geschichte, Landeskunde und      
Volkskultur e.V., Beginn 15.00 Uhr im Junkerhaus, Eisenbahnstr. 22 
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